
Soziales 
Kompetenztraining 

 - SKT - 
 

„Schule des 
Respekts“ 

 
für männliche 

Jugendliche und  
junge Volljährige  

 
 

Kontakt:  Karin Leißner  
 

Handy:   0176 616 24342 
Messenger:  Signal - SMS 
Verwaltung:  06181-180 52 10 
Ort:  Richard-Küch-Straße 4 
  63452 Hanau 

E-Mail: SKT@Verein-Sprungbrett.org 
Website:  www.Verein-Sprungbrett.org 

 

 
 

Wo findest Du uns? 

 

Wie erreichst du uns? 

Förderung durch das Land Hessen 
Das Soziale Kompetenztraining wird 
vom Justizministerium des Landes Hessen 
finanziert.   

Vereins- und Spendenkonto:  
Sprungbrett Familien- und Jugendhilfe e.V.  

Sparkasse Hanau 
IBAN DE 85 5065 0023 0000 0829 17 

HELADEF 1 HAN 

Unsere Geschäftsstelle (gelbes Gebäude) liegt 
im Stadtteil Lamboy-Tümpelgarten.  
 
ÖPNV: Mit dem Bus fährst du zur Haltestelle 
Paul-Ehrlich-Straße. 
Mit der Bahn steigst du am Nordbahnhof  
Hanau aus (5 Min. Fußweg). 
 
PKW: Biege von der Lamboystraße in die 
Friedrich-Engels-Straße ab. Nach ca. 200 m 
biege nach links in die Richard-Küch-Straße ein. 
Parkplätze sind vorhanden! 
  



 

 

 

 

Was ist das soziale 
Kompetenztraining?  
Das soziale Kompetenztraining richtet sich als 
Diversionsauflage im Jugendstrafverfahren an 
Jugendliche und Heranwachsende, die durch 
leichte und mittelschwere Straftaten aufgefal-
len sind. Zudem haben sie eine Weisung für 
einen Trainingskurs (§§ 10, 45, 47 JGG) 
erhalten.  
Teilnehmen können männliche Jugendliche 
und junge Volljährige von 14-18 Jahren aus 
der Stadt Hanau und dem Main-Kinzig-Kreis. 

Rahmen des sozialen 
Kompetenztrainings 

Der Kursstart wird bei ausreichender 
Teilnehmerzahl festgelegt. 
Das soziale Kompetenztraining umfasst 
12 Gruppentermine (120 Min). 

Inhalte und Einheiten  

 Ankommen und Teambildung 

 Persönliche Ziele und Gruppenziele 

 Respektvoller Umgang „Schule des Res-
pekts“ 

 Gewaltfreie Kommunikation 

 Umgang mit Konflikten 

 Erfahrung von Anerkennung 

 Umgang mit Regeln und Grenzen 

 Differenzierter Blick auf den Ehrbegriff  

 Verständnis für Gesetze 

 Umgang mit Frustration und Enttäuschung 

 Ausblick  
 
 
 
Die Themenblöcke können durch Teilnehmer und 
aktuelle Bedürfnisse ergänzt werden. Im Rahmen 
der Einzelförderung können persönliche Themen 
vertrauensvoll besprochen, individuelle Rückmel-
dungen gegeben und auch gemeinsame Gesprä-
che mit den Sorgeberechtigten geführt werden.  
.  

   Jugendhilfeangebote im Strafverfahren bei Sprungbrett: 

 Täter-Opfer-Ausgleich  
 Sozialer Trainingskurs 
 Soziales Kompetenztraining „Schule des Respekts“ 
 Arbeitsstundenprojekte 

Leitidee  

 Überlegt handeln in Konfliktsituationen ist 
möglich  

 Mehr Wissen und Fähigkeiten im Bereich 
Kommunikation und Konflikte erweitern die 
Möglichkeiten des persönlichen 
Lebensweges  

 Es ist sinnvoll Gewalt im Namen der Ehre 
kritisch zu hinterfragen  

 Ein Team ist mehr als die Teile eines Teams 
 

 

Ziele 

 Stärkung der sozialen Kompetenz 

 Affektkontrolle 

 Sinnhaftigkeit von Regeln verstehen 

 Verantwortung für eigenes Handeln er-
kenn und übernehmen 

 Erweiterung der kommunikativen Fähig-
keiten 

 Gewaltfreie Konfliktlösung einüben 
 


